
Prävention und Gesundheitsförderung

VR-Bike Training
Spezifische Ziele
Förderung von Aufmerksamkeit und Achtsamkeit beim Fahrradfahren im
Straßenverkehr. Sensibilisieren für spezifische Gefahrensituationen und deren
Prävention, Schulung adäquater Verhaltens- und Reaktionsweisen.

Inhalte
Realitätsnahe Simulation typischer Gefahrensituationen im Straßenverkehr mit
VR-Brille
Reaktionszeitmessung und Bremsweg mit und ohne Ablenkung
Replay-Funktion zur Nachbesprechung und individuellen Beratung
Perspektivwechsel mit Blickwinkel des Autofahrers zur Förderung des
Verständnisses der Verkehrsteilnehmenden untereinander

Zeitbedarf
15 Minuten pro Person entsprechend 4 Teilnehmenden pro Stunde

Organisation
Platzbedarf: ≥ 8 m², Stromanschluss: 230 V



Prävention und Gesundheitsförderung

VR-Bike Training
Hintergrund
Immer mehr Menschen setzen das Fahrrad als Verkehrsmittel auf dem Weg zur Arbeit
ein. Damit wandelt sich der Straßenverkehr, ebenso die damit ver bun denen Heraus -
forderungen. So ist es aus präventiver Sicht wesentlich, sich frühzeitig mit diesen
Gegebenheiten aktiv auseinanderzusetzen. Mit welchen potentiellen Gefahren
müssen Radfahrer:innen rechnen? Mit welcher Ein stellung und mit welchen
Verhaltensweisen kommt man am sichersten durch den Verkehr?

Ablauf
Das Virtual-Bike Training dient dazu, die Teilnehmenden mittels unter schied licher
Gefahrensituationen zu sensibilisieren und verantwortungs bewusste Handlungs -
kompetenzen zu entwickeln, die auf konkrete Alltags situationen übertragbar sind.
Hierzu stehen unter schiedliche Szenarien zur Verfügung. Diese beinhalten sowohl
typische Gefährdungs situationen im Verkehrs ge schehen, als auch Einflüsse des
Lichts bzw. der Sicht barkeit sowie Ab lenk ungen wie z. B. beim Handygebrauch, die
das Unfallrisiko deutlich erhöhen.

 Alle Sequenzen können wahlweise auch ohne VR-Brille, allein mit Darstellung am
Monitor, durchgeführt werden.

 
Ergebnisse
Je nach Zielgruppe und persönlichem Interesse können die jeweiligen Szenarien ausgewählt und auf dem Standrad „durchfahren“ werden. Innerhalb der Sequenzen finden
Reaktionstests statt, die mit den Coaches ausgewertet und besprochen werden. Der Einsatz der VR-Brille unterstreicht dabei das Realitätserlebnis.
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